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Leicht zu erntende Pakete winziger Invertebraten –
Krill-Wolken
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Ubiquitäre grosse Ansammlungen von Pflanzen in terrestrischen 
Ökosystemen
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Mikroben im Verdauungstrakt

… “erbringen eine Dienstleistung”:

- sie ‘fermentieren’ Kohlenhydrate (Faser) und produzieren
flüchtige Fettsäuren

- sie können bestimmte Gifte abbauen

- sie produzieren Vitamine

- sie ‘produzieren Mikroben-Protein’
= Mikroben sind (potentielle) Beute in einer

Nahrungskette
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aber man kann Mikroben 
kultivieren !
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wie die Koprophagie
‘entdeckt’ wurde



W+W-Disk.-Beitr. 1/95

DISKUSSIONSBEITRÄGE, BERICHTE,
INFORMATIONEN 1/95

Der Hase – ein Wiederkäuer?
Ein Beitrag zum naturkundlichen Bezug biblischer Offenbarung

von Reinhard Junker

„Die Bibel ist kein naturwissenschaftliches
Lehrbuch“ – das ist ein Satz, mit dem viele
konfrontiert werden, die an der Relevanz der
biblischen Überlieferung auch für naturkundli-
che und geschichtliche Fragen festhalten. Und
dieser Satz stimmt auch. Wäre die Bibel tat-
sächlich ein Lehrbuch, dann würde sie zum
Beispiel definieren, was eine „geschaffene Art“
sei. Oder sie würde Naturdinge systematisch
beschreiben und nicht nur beiläufig erwähnen.

Doch soll mit dem Satz, die Bibel sei kein
naturkundliches Lehrbuch eigentlich etwas
ganz anderes gesagt werden als die banale Tat-
sache, daß die Bibel nicht lehrbuchhaft die
Natur beschreibt. Oft dient er als entschuldi-
gende Begründung dafür, daß die Bibel in na-
turkundlichen Aussagen öfter irre und daß da-
her die Bibel in naturkundlichen Fragen irrele-
vant sei. Viele gehen noch weiter, indem sie
auch den Schöpfungsbericht (1. Mose 1) oder
die biblische Sintflutüberlieferung als nicht
realistisch gemeinte Schilderungen ansehen
und auf „die Wissenschaft“ (hier auf die Evo-
lutionslehre) verweisen, die ja gezeigt habe,
daß biblische Wahrheiten naturkundliche
Aspekte nicht betreffen würden.

Als beliebte Begründung für diese Auffas-
sung wird darauf verwiesen, daß nach der Bibel
der Hase ein Wiederkäuer sei (nachzulesen in
3. Mose 11,6 und 5. Mose 14,7). Und das sei ja
nun offenkundig falsch. So berichtet z. B. Dr.

Gerhard Maier in einem Aufsatz über Herme-
neutik (Verstehenslehre), wie sein theologi-
scher Lehrer, Professor Käsemann, dieses Ar-
gument seinen erstaunten Studenten entgegen
hielt. Mir wurde selber in meiner Doktorprü-

fung die Frage gestellt, was ich denn antworten
würde, wenn jemand mit dem Hinweis auf den
„wiederkäuenden Hasen“ die Irrtumslosigkeit
der Bibel bestreitet.

Von Theologen kann man freilich nicht er-
warten, daß sie sich in der Biologie der Hasen-
artigen auskennen. Doch sie hätten sich bei den
Biologen erkundigen können. Es ist nämlich
schon seit über 100 Jahren in der neuzeitlichen
Biologie bekannt und veröffentlicht, daß Hasen
tatsächlich Wiederkäuer sind, wenn auch in ei-
ner anderen Weise als die Rinderartigen. Diese
Verhaltens- und Verdauungsweise der Hasen-
artigen habe ich im ersten Semester meines
Biologiestudiums in der Tierphysiologievorle-
sung kennengelernt. Ich kann mich noch daran
erinnern, daß Prof. Hassenstein darauf auf-
merksam machte, daß die biblische Beschrei-
bung korrekt sei.

„... ferner den Hasen; denn er ist zwar
ein Wiederkäuer, hat aber keine ge-
spaltenen Klauen; als unrein soll er
euch gelten.“

(3 Mose 11,6)
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Trennung von ‘Weich-’ und ‘Hartkot’

“Colonic separation 
mechanism”

unverdauliches Material, 
v.a. Pflanzenfaser

v.a. Mikroben, messbar als
‘Protein’
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‘Caecotrophe’
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Wenn man Weichkot nicht ‘sieht’

verschiedene
(hohe und niedrige) 

Protein-Gehalte



from Stevens und Hume (1995)

Koprophagie
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nur niedrige
Protein-Gehalte
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Mendes and Nogueira-Filho (2013)

Hydrochoerus hydrochaeris
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Koprophagie - Tagesrhythmik
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verbreitet ?

… weil sie als Strategie konkurrenzlos ist !
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Erweitertes Nahrungsangebot
(alternativlos)



Kultivation: halten, füttern, ernten
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Wie wird der Kot getrennt ?

‘Colonic separation 
mechanism’



from Stevens und Hume (1995)

Kleine Pflanzenfresser
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(2009), López del Río (photo)

Mucus trap mechanism 
(Guniea pig, Chinchilla)
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Wash back mechanism
(Rabbit)



ein flexibles System !
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Koprophagie ist nicht obligatorisch
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Koprophagie



Kultivation: halten, füttern, ernten



Offene Fragen
- gibt es eine Körpergrösse, ab der der Trennmechanismus im Colon 

nicht mehr funktioniert ?
- wann sind die Trennmechanismen in der Evolution entstanden ?



Hagen et al. (2019)



vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit


